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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8-22 Uhr
Öffnungszeiten und Anschrift der  
Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo – Do 19 – 22 Uhr, Fr 18 – 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8 bis 24 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos) – Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00, Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
13. / 14. Mai – Kleintierzentrum Iffezheim, An der Renn-
bahn 16a, Iffezheim, Telefon 07229 185980

Apotheken
Samstag, 13. Mai
Zay-Apotheke, Richard-Wagner-Ring 30, 
Rastatt, Telefon 07222 22910
Sonntag, 14. Mai
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 3806

Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale:  91 83 -0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Büro des Bürgermeisters/Standesamt/Friedhofsamt/
Gemeindeanzeiger/Gewerbeamt 
Manuela Frorath  9183 - 10
Hauptamt/Ordnungsamt 
Walter Wörner  9183 - 11
Rechnungsamt 
Werner Krieg  9183- 12
Gemeindekasse 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt/Grundbuchamt 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15

Weitere wichtige Rufnummern

Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: Donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Weisenbach  Tel. 07224 3395
Katholisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
 Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Amtliche Bekanntmachungen

Zur Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 
den 17. Mai 2023, um 19 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses
Die am Mittwoch, 17. Mai 2023, um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Weisenbach stattfindende Sitzung des 
Gemeinderates, zu der die Bevölkerung recht herzlich 
eingeladen wird, hat folgende
Tagesordnung:
1. Blutspenderehrung
2. Bürgerfragestunde
3. Bekanntgaben
4. Schulsozialarbeit an der Johann-Belzer-Schule Weisenbach 
     – Aktueller Sachstandsbericht über die Schulsozialarbeit  

–  Fortführung der Schulsozialarbeit im Schuljahr  
2023/2024

5. Wasserversorgung der Gemeinde Weisenbach
     – Umbau verschiedener Druckminderschächte 

–  Erneuerung der Automatisierungstechnik im Hoch- 
behälter Gerstenland inklusive Einbindung neuer 
Messstellen und Aufbau eines Prozessleitsystems

    – Beschluss der Ausschreibung
6. Jagdgenossenschaft Weisenbach
    –  Feststellung des Rechnungsergebnisses der Jagd-

genossenschaft Weisenbach für das Wirtschaftsjahr 
2022/2023

7.  Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfah- 
ren nach § 52 LBO zur Umnutzung und Sanierung des 
Erdgeschosses der alten Zehntscheuer auf Flst. Nr. 322, 
Kelterstraße 7, Weisenbach in Räumlichkeiten für Veran-
staltungen

8.  Bauvorlagen nach dem Kenntnisgabeverfahren nach § 
51 Abs. 3 LBO zum Abbruch baulicher Anlagen auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 415, Leimengrübstraße 1 / Fuchs-
wiesenweg 2, Weisenbach

9. Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwendungen
10. Information
11. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

gez.
Daniel Retsch, Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Besuch der Murgtal-Bürgermeister in der 
Gaggenauer Tafel
Die Bürgermeister aus Gernsbach, Loffenau, Weisenbach 
und Forbach sind sehr gerne der Einladung des Tafelleiters 
Bernhard Veit gefolgt und haben zusammen mit dem künf-
tigen Oberbürgermeister der Stadt Gaggenau, Bürgermeis-
ter Michael Pfeiffer, der Gaggenauer Tafel am vergangenen 
Dienstag einen Besuch abgestattet.
Bernhard Veit und Heinz Adolph führten die Bürgermeister, 
Michael Pfeiffer, Robert Stiebler, Markus Burger, Julian Christ 

und Daniel Retsch durch die Räumlichkeiten in der Unimog-
straße 1. Dabei wurde der Weg der Lebensmittelspenden 
von der Abholung bis hin zum Verkauf im Tafelladen erläu-
tert. Wie in vielen Tafeln, so ist auch bei der Murgtal-Tafel die 
Anzahl der Kundeneinkäufe enorm gestiegen. Dies in erster 
Linie durch die geflüchteten Menschen aus der Ukraine und 
anderen Ländern, die im mittleren Murgtal untergebracht 
sind. Nicht zu vergessen sind hier aber auch all die Men-
schen, die durch die Inflation, gestiegene Mieten und Ne-
benkosten in wirtschaftliche Nöte gekommen sind.
Die Zahl der bedürftigen Personen, die aus den Gemeinden 
Bischweier, Gaggenau, Gernsbach, Loffenau, Weisenbach 
und Forbach stammen und durch die Tafel versorgt werden, 
ist von ca. 400 Anfang 2022 auf aktuell ca. 950 angestiegen. 
Diese Verdoppelung kann die Murgtal-Tafel nur bewältigen, 
weil die aktuell rund 70 ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer sich so toll engagieren. Dieses Helferteam wird durch 
fünf geringfügig Beschäftigte ergänzt und muss weiterhin 
auch aus allen Gemeinden des Murgtals mit Spenden un-
terstützt werden, sowohl mit Lebensmittelspenden als auch 
mit tatkräftiger Unterstützung durch Ehrenamtlichen. Nur 
durch diese tolle Unterstützung in den letzten Monaten ist es 
möglich, den Tafelbetrieb in gewohnter Weise durchzufüh-
ren, wodurch auf eine Neukundensperre verzichtet werden 
konnte. Dies ist auch im Sinne einer integrativen Gesellschaft 
nach Möglichkeit zu vermeiden. Hierzu benötigen die Tafel-
aktiven aber vor allem ehrenamtlich tätige Mitbürger. „Das 
ehrenamtliche Engagement in der Gaggenauer Tafel ist au-
ßerordentlich und nicht hoch genug zu würdigen. Allen Hel-
ferinnen und Helfern der Tafel sowie allen Lebensmittelspen-
derinnen und –spendern sowie Gönnern der Tafel gebührt 
ein großer Dank!“ sind sich die Murgtal-Bürgermeister einig.

 
 Foto: Gemeinde Weisenbach

Infrastruktur in Weisenbach 
Arbeiten an der Wasserversorgung notwendig

In der Nacht von Donnerstag, 11. Mai 2023, ab ca.  
23.00 Uhr auf Freitag, 12. Mai 2023, bis ca. 05.00 Uhr 
werden erforderliche Arbeiten an der Wasserversorgung 
durchgeführt. Hierfür muss im gesamten Versorgungs-
gebiet in Weisenbach und Au phasenweise zeitlich und 
örtlich beschränkt das Wasser abgestellt werden. Des 
Weiteren kann es in diesem Zeitraum auch zu Druck-
schwankungen kommen.
Die Gemeindeverwaltung bittet Sie daher im oben ge-
nannten Zeitraum den Wasserverbrauch auf das unbe-
dingt Notwendige zu beschränken.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse
Zahlungserinnerung an die 2. Grundsteuerrate sowie 
die 2. Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 2023
Die Gemeindekasse Weisenbach möchte hiermit alle Zah-
lungspflichtigen darauf aufmerksam machen, dass am 
15.05.2023 die 2. Grundsteuerrate sowie die 2. Gewer- 
besteuervorauszahlung für das Jahr 2023 fällig ist.
Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Weisenbach ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Betrag 
automatisch zum oben genannten Fälligkeitstermin ab-
gebucht. Fällt der Fällig keitstag auf ein Wochenende / 
Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den ersten 
fol genden Werktag. Wir bitten Sie, für Kontodeckung zu 
sorgen.
Alle anderen werden gebeten, Ihre Zahlungen rechtzeitig 
vorzunehmen und bei der Überweisung Ihr Buchungs-
zeichen 5.0100.xxxxxx.x oder 5.0101.xxxxxx.x an-
zugeben, damit eine reibungslose Zuordnung der Zah-
lungseingänge möglich ist.
Bei Zahlungsverzug ist die Gemeindekasse gesetzlich 
dazu verpflichtet, für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis einen Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben.
Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen recht herzlich.
Gemeindekasse Weisenbach

Verdienstmedaille der Gemeinde  
an Alfred Schoch verliehen
Anlässlich des Frühjahrskonzerts nahm Bürgermeister Da-
niel Retsch die Gelegenheit wahr, um mit Alfred Schoch ein 
langverdientes Mitglied des Musikvereins Weisenbach mit 
der Verdienstmedaille in Bronze zu ehren.
Alfred Schoch war von 1983 bis 1995 förderndes Mitglied 
im Musikverein, somit 12 Jahre. Seit dem Jahr 1995, nach-
dem sein Sohn Benjamin mit dem Posaunenunterricht 
begonnen hatte, erklärte sich Alfred Schoch bereit, in der 
Vorstandschaft als Beisitzer mitzuarbeiten und war somit 
seit 25 Jahren in der erweiterten Vorstandschaft tätig. Heu-
te sind es bereits 28 Jahre.
Alfred Schoch ist ein sehr aktives Vorstandsmitglied. Er 
bringt sich in alle Veranstaltungen des Musikvereines Wei-
senbach ein und unterstützt hier mit Ideen und Beiträgen.
Des Weiteren hilft er bei den vielfältigen Veranstaltungen 
bei Arbeitseinsätzen, Auf- und Abbauterminen sowie bei 
Altpapiersammlungen und Altmetallsammlungen. Für ihn 
selbstverständlich ist dabei, dass er auch hierzu erforderli-
che Fahrzeuge und Arbeitsmaterialien zur Verfügung stellt. 
Sein handwerklicher Sachverstand wird von den Vereins-
mitgliedern dabei sehr geschätzt. Auch bei großen Veran-
staltungen auf dem Festplatz hat er tatkräftig bei Bühnen 
und Thekenaufbau mitgeholfen und hat die Schriftzüge 
gestaltet. Unvergessen ist das Rockkonzert auf einem Sat-
telanhänger eines LKWs auf dem Festplatz. Dies war seine 
Idee, die er zugleich mit der Beschaffung des Sattelanhän-
gers auch selbst umgesetzt hat.
Bürgermeister Daniel Retsch betonte, dass Alfred Schoch 
zu den starken Männern im Hintergrund des Vereines ge-
hört, die tatkräftig mit anpacken. Er freute sich deshalb und 
dankte Herrn Alfred Schoch für seine mittlerweile 28-jäh-
rige ehrenamtliche Tätigkeit für den Musikverein Weisen-

bach. Er überreichte ihm die Verdienstmedaille in Bronze 
nebst einem Präsent und bedankte sich für sein Engage-
ment für die Weisenbacher Dorfgemeinschaft.

 
Bürgermeister Retsch freut sich mit allen Geehrten und ver-
leiht Alfred Schoch (Zweiter von links) die Verdienstmedaille  
 Foto: Wolfgang Froese, BT

Vorgezogener Abgabeschluss  
für den Gemeindeanzeiger KW 20
Liebe Vereine und Institutionen,
für den Gemeindeanzeiger der 
Kalenderwoche 20 wird der 
Abgabeschluss auf den Mon-
tag, 15. Mai 2023, 8 Uhr vorge-
zogen. Wir bitten um Beach-
tung und rechtzeitige Abgabe. 
Vielen Dank! Foto: kiddy0265/iStock/Getty Images Plus

Rathaus am 19. Mai geschlossen
Am Brückentag, den 19. Mai 2023 (nach Feiertag Christi 
Himmelfahrt), bleibt das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten des Grünschnitt- 
sammelplatzes Wolfsheck
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind von 
10.00 – 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 – 18.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung der Vor Ort ausgehängten 
Hinweise.

Im Belzerhaus Weisenbach
Telefon 9947720, Öffnungszeiten:
Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr
Ausleihe kostenlos!

Altersjubilarin

14.05.2023
70 Jahre
Vera Jülke, Weinbergstraße 15

Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!

Foto: phive2015/iStock/GettyIm
agesPlus



Gemeindeanzeiger Weisenbach · 11. Mai 2023 · Nr. 19    |   5

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.
– 1 Reisebett ca. 70 x 100 cm, incl. Matratze. Tel. 07224 
652110

Fundbüro
Im Fundbüro wurden ein Schlüsselbund und eine Kinder-
uhr mit Dinosaurier Muster abgegeben. Die Gegenstände 
können nach vorheriger Terminvereinbarung (07224 9183-
15) abgeholt werden.

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Info-Veranstaltung zum Thema Demenz
Am kommenden Mittwoch, den 17. Mai 2023, um 15.00 
Uhr laden wir zu einer weiteren Info-Veranstaltung ins 
Kath. Gemeindehaus Weisenbach ein. Frau Catarina Weiß, 
vom Pflegestützpunkt des Landkreises Rastatt, wird um- 
fassend zu dem Thema: Demenz – was nun? informieren 
und Fragen beantworten.
Die Menschen in Deutschland haben erfreulicherweise eine 
steigende Lebenserwartung, die verschiedene Gründe hat, 
insbesondere der medizinische Fortschritt. Mit zunehmen-
dem Alter können sich aber individuell unterschiedliche  
körperliche, seelische und geistige Erkrankungen einstellen. 
Die betroffenen Personen und die Angehörigen müssen mit 
den Einschränkungen umgehen und unterstützende Hilfen 
leisten. In den letzten Jahrzehnten haben die demenziellen 
Erkrankungen zugenommen und sind stärker in das Be-
wusstsein der Gesellschaft getreten. In Zeitungen, Illustrier-
ten und im Fernsehen wird über die Krankheit einer Demenz, 
den Veränderungen bei der Person und den Anforderungen 
des sozialen Umfeldes berichtet.
Frau Catarina Weiß wird auf die Krankheitssymptome und 
den -verlauf, verschiedene Präventionsmaßnahmen und 
Hilfen eingehen und für das Zusammenleben mit Men-
schen mit Demenz sensibilisieren. Alle Seniorinnen und 
Senioren und an dem Thema interessierte Personen sind 
recht herzlich zu dieser sicher interessanten Veranstaltung 
eingeladen. Das Team des Seniorenrats freut sich über  
einen guten Besuch.

Volkshochschule

In der nächsten Woche  
beginnt der folgende Kurs
Wir bauen und gestalten ein Windrad 
Kurs für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Wind bedeutet Bewegung, die sanft oder stürmisch 
sein kann; er verursacht Geräusche – laute und leise. Das  
alles lässt sich am Windrad gut beobachten. In diesem Kurs 
stellen die Kinder ihr eigenes Windrad her, verzieren es mit 

Girlanden, die im Wind wehen. Dabei wird mit vielen un-
terschiedlichen Materialien und Methoden gearbeitet. Am 
Ende können die „Baumeister“ ihr eigenes persönliches 
Windrad mit nach Hause nehmen – und ausprobieren, was 
der Wind damit macht.
Beim Bauen und Gestalten wird die Kreativität angeregt, 
die Feinmotorik geübt und die Konzentration gestärkt.
Bitte mitbringen: Kleidung, die schmutzig werden darf und 
etwas zu trinken.
U28148JWE - Weisenbach
Jacqueline Wurz
Samstag, 20.05.2023, 10:00 - 12:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 8,00 bei 11 - 12 TN / EUR 11,00 bei 8 - 10 TN / EUR 14,00 
bei 6 - 7 TN, (Kursentgelt bereits ermäßigt)
(zzgl. EUR 12,00 für Windrad: Holzstab & Polypropylenfolie, 
Farbe, Pinsel, Mischpalette, Papier, Stempel, Glitzer, Serviet- 
ten, DecoPointer, Schablonen, Watte, Lack, Versiegler,  
Dekoperlen, Stoffbänder und Draht.)
Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-Anmeldeformular 
entweder im Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9;
Tel. 07224 /7372 oder über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Gernsbach

Jede Blutspende zählt:  
Blut spenden – Leben schenken!
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kran-
kenhäusern benötigt.
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche 
Alternative für Blut. Patientinnen und Patienten aller Al-
tersklassen sind im Rahmen von Therapien auf die konti-
nuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Rund 
ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft zum Beispiel Pa- 
tientinnen und Patienten, die infolge einer Krebserkran-
kung therapiert werden.
Ihr Einsatz zählt!  
Jetzt Blut spenden und Leben schenken!
Nächster Blutspendetermin:
Donnerstag, den 11.05.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1
76593 Gernsbach
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Benötigt wird für 
eine Blutspende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme bloß knapp 10 Minuten.
So läuft's: Ablauf einer Blutspende
1. Im Vorfeld Wunschtermin online sichern
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage 

der Spendevoraussetzungen
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4.  Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämoglo- 
binwert bestimmt

5. Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit
6. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut
7. Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um das Thema Blutspen-
de erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 1194911. Die Teil-
nahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich.

Freizeitclub Weisenbach

Freizeitclub Abteilung Fußball
D-Jugend

SG Forbach-Weisenbach – FV Muggensturm 4:1 (2:1)
Am Sonntag, 30.04.2023 spielte die D-Jugend beim Maifest 
des FC Weisenbach gegen Muggensturm. Nach anfäng- 
lichem Abtasten erzielte Nils in der 10. Minute das 1:0 für 
die SG. Der FV Muggensturm ließ aber nicht nach und 
drängte auf den Ausgleich, was aber eine gut gestaffelte 
Abwehr und Henri im Tor zu verhindern wussten. Ein herr-
licher Konter über die rechte Seite, nutzte Milo mit einem 
beherzten Schuss aus der Distanz zum 2:0. Danach flachte 
die Partie etwas ab und kurz vor der Pause war die Abwehr 
unaufmerksam, sodass der Gegner den Anschlusstreffer 
zum 2:1 erzielte. Mit diesem Ergebnis ging es auch in die 
Halbzeitpause. In der zweiten Hälfte drängte Muggensturm 
auf den Ausgleich, was aber eine sichere Abwehr verhin-
derte. Mitte der zweiten Hälfte prallte dann Antonio mit 
einem Gegner beim Kopfball unglücklich zusammen, was 
dann die Folge hatte, dass ein Einsatz des Rettungsdienstes 
notwendig war. Beide Spieler mussten zur Überwachung 
ins Krankenhaus, jedoch ohne Folgen. Als Randnotiz bei 
so einem Schock für beide Mannschaften, muss noch er-
wähnt werden, dass Martin und Jacob zum verdienten 4:1 
Endstand trafen.
Torschützen: Milo 1, Jacob 1, Martin 1 und Nils 1

Harmonika-Spielring Weisenbach

Musik erzählt Geschichten
Unter diesem Motto entführt die Spielgemeinschaft des 
Akkordeon-Orchesters Gernsbach und des Harmonika-
Spielrings Weisenbach am Samstag, 13. Mai 2023, seine  
Zuschauer musikalisch in eine Welt der klassischen, aber 
auch modernen Märchen. Mystische Melodien, aber auch 
lustig-unbeschwerte Tonfolgen und manchmal schaurig-
schöne Akkorde wechseln sich ab. Musik ist viel mehr als 
ein Klangbild. Sie erzählt mit jedem einzelnen Ton eine 
Geschichte. Geschichten, bei denen wir uns Bilder dazu 
ausdenken können, die überall auf der Welt verstanden 
werden, mit denen Sie uns berührt und mitfühlen lässt. 
Die Sprache der Musik kennt keine Grenzen, sie ist unend-
lich. Die Musik erzählt von echten Helden, von der gro-
ßen Liebe, von Reisen in fremde Länder, von Geschichten 
aus fernen Galaxien, von großen Erfolgen und von echter 
Freundschaft. Sie hat die Macht, uns mit ihren Geschichten 
zu Tränen zu rühren, uns zum Lachen zu bringen und un-

sere Sorgen für einen Moment zu vergessen. So werden im 
Laufe des Konzertes Märchenhelden vorgestellt, die jeder 
kennt. Es wird interpretiert, wie Dornröschen am Spinnrad 
sitzt und sich an der Nadel sticht oder Hänsel und Gretel 
sich dem Kampf mit der Hexe stellen. Im Musikstück Game 
of Thrones, von der gleichnamigen Serie, bringt der Klang 
der Trommeln und die großartigen düsteren Harmonien, 
die Grausamkeiten und der Stolz der Krieger zum Aus-
druck. Das Harmonika-Orchester aus Michelbach wird die 
musikalische Fantasiereise als Gastorchester mitgestalten. 
Wer Geschichten spannend findet und sich für Musik be-
geistert, darf diesen unterhaltsamen Abend in der Stadt-
halle Gernsbach auf keinen Fall verpassen.

Fanfarenzug Weisenbach

Maientour
Zu einer Maientour der ganz besonderen Art sind wir am 
30.04. aufgebrochen. Dass dieses Jahr Sonntag war, haben 
wir genutzt, um die Maienbäume und Maiengruppen auf 
der Gaisbachseite beim Stellen ihrer Bäume zu besuchen. 
Um 14.30 Uhr startete die Tour am Spritzenhausbrunnen, 
wo wir mit zwei Musikstücken den Anfang machten. Da-
nach nahmen wir im Rappenacker Aufstellung, um auf die 
Gaisbachtour zu gehen. Mit klingendem Spiel marschier-
ten wir von Brunnen zu Brunnen, um den einzelnen Maien-
gruppen musikalisch Lob und Dank für ihren Baum auszu-
sprechen. Wie es der Zufall will, waren die Gruppen jeweils 
am Feiern und wir gesellten uns gerne kurz hinzu. Am Ende 
der Tour wartete das Wohnzimmer des Fanfarenzugs, die 

 
 Foto: Verein
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Höf, wo um 17 Uhr der dortige Maienbaum unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung gestellt wurde. Mit einer 
Grillhockete wurde dann dort auf den Mai gewartet, der 
am Ende der Feier auch noch vorbeikam.

Vorschau
Der nächste Termin für den Gesamtverein ist die diesjährige 
Familienwanderung am Samstag, 03.06.2023. Genauere  
Informationen folgen.

 
Maientour Foto: Fanfarenzug

Katholische Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Unser Ausflug nach Zürich vom 29.4. bis 01.05.2023
Am verlängerten 1.-Mai-Wochenende haben wir Frau-
en der katholischen Frauengemeinschaft Weisenbach/
Au einen wunderschönen 3-Tages-Ausflug in die Schweiz 
nach Zürich und Umgebung durchgeführt. Die Reise wur-
de, wie schon die Ausflüge nach Barcelona und Prag, von 
dem Team Roswitha Hauser, Carolin Deiner und Christian 
Hauser perfekt geplant, vorbereitet, organisiert und beglei-
tet. Allen Drei gilt dafür unser herzliches Dankeschön und 
Vergelt´s Gott.
Im Herbst 2022 bekam jedes kfd-Mitglied eine persönliche 
Einladungskarte, danach waren die 36 Plätze im Bus schnell 
ausgebucht. Die Altersspanne der Teilnehmer reichte von 
Anfang 30 bis Ende 80 und am Ende der Reise waren alle 
vollauf zufrieden.
Los ging es für uns am Samstagmorgen mit dem Bus Rich-
tung Süden. Bei der Rastanlage Hegau haben wir bei herr-
lichem Sonnenschein ein zweites Frühstück in Form eines 
Picknicks eingenommen. Damit bei der weiteren Fahrt kei-
ne Langeweile aufkam, hat Roswitha Hauser ein Quiz mit 
interessanten Fragen zu Zürich ausgeteilt. In Sitznachbar-
Teams rätselten wir über die Antworten, so dass die Zeit 
schnell verflog und der Bus gegen Mittag Zürich erreich-
te. Am Aussichtspunkt Waid wartete Carolin schon auf uns 
Frauen. Sie und ihr Mann Christian Hauser wohnen schon 
seit Jahren in Zürich und führten uns am Nachmittag in 
zwei Gruppen als sachkundige Stadtführer durch die Alt-
stadt entlang der Limmat bis hin zum Zürichsee. Bei der 
Stadtführung wurden uns nicht nur die interessanten Se-
henswürdigkeiten gezeigt, sondern auch viel zu der Ge-
schichte, den Bewohnern, Sitten und Bräuche berichtet. 

Nach und nach lösten sich die Quizfragen auf. Am Abend 
beim traditionellen Schweizer Käsefondue gab es dann 
noch die Antwort auf die letzte Quizfrage: man rührt das 
Käsefondue in 8er-Form, damit auch in der Mitte des Top-
fes nichts anbackt. Im stylischen IBIS-Hotel im Zentrum von 
Zürich haben wir den Abend mit Aperol Spritz und Hugo 
an der Bar ausklingen lassen. Am nächsten Morgen fuhren 
wir mit dem Bus in das ca. 40 km entfernte Einsiedeln. 

 
 Fotos: Edith Gerstner
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Dort besuchten wir die Pilgermesse und hatten anschlie-
ßend noch genügend Zeit für die Besichtigung des Klos-
ters, dem bedeutendsten Barockbau der Schweiz mit der 
Gnadenkapelle und einer Figur der schwarzen Madonna. 
Auf der Rückfahrt bestiegen wir in Richterswil ein Ausflugs-
schiff und erreichten am späten Nachmittag wieder Zürich. 
Vom Schiff aus konnten wir die „Goldküste“, ein Teil des 
rechten Seeufers bestaunen. So benannt, da dort die wohl-
habenden Einwohner von Zürich leben und die Grundstü-
cke so teuer sind – nur mit Gold zu bezahlen. Am Abend 
kehrten wir im historischen Zeughauskeller in Zürich ein, 
dort haben wir u.a. die einheimische Spezialität, das Züri-
cher Geschnetzelte mit Rösti, genossen. Montags mussten 
wir nach dem Frühstück schon wieder die Koffer in den Bus 
laden. Vor der Heimfahrt standen aber noch zwei High-
lights auf unserem Programm. Zuerst der Besuch des Frau-
münsters mit seinen berühmten Chagall-Fenstern und da-
nach der Besuch des „Home of Chocolate“-Lindt Museums 
mit Shop, denn was wäre ein Besuch in der Schweiz ohne 
Schweizer Schokolade? Auf der „Schokoladentour“ erfuh-
ren wir alles Wissenswerte über die Geschichte des Kakaos 
bis hin zur Produktion von Schokolade. Immer wieder konn-
ten wir probieren und durften auch die berühmten Lindt-
Kugeln in allen möglichen Geschmacksrichtungen einste-
cken. Am Ende der Tour hatten wir noch die Möglichkeit, 
die letzten Souvenirs in Form von Lindt-Schokolade einzu-
kaufen. Nach diesem letzten Höhepunkt verabschiedeten 
sich Carolin und Christian von uns und wir traten nach drei 
erlebnisreichen Tagen die Heimreise an. Herzlichen Dank 
noch einmal an das Organisationsteam Roswitha, Carolin 
und Christian – ohne die Drei wäre der wunderschöne  
Ausflug in dieser Form nicht möglich gewesen.

SE-Maiandacht am 23. Mai in Bermersbach
Es ist eine schöne Tradition, dass sich im Monat Mai alle 
Frauengemeinschaften der Seelsorgeeinheit zu einer ge-
meinsamen Maiandacht treffen. Termin ist Dienstag, 23. 
Mai 2023.
In diesem Jahr geht es bergauf nach Bermersbach. Um 
16.00 Uhr findet in der St. Antonius Kirche die Maiandacht 
statt. Anschließend sind es nur ein paar Schritte in die  
Festhalle. Dort ist für das leibliche Wohl gesorgt. Es gibt 
Schnitzel oder Gemüsemedaillon mit Kartoffelsalat.
Um Fahrgemeinschaften zu bilden, treffen wir uns um 
15.20 Uhr vor dem Gemeindehaus. Bitte um Anmeldung 
mit Essenswunsch bis Sonntag, 14. Mai 2023, bei Edith  
Marxer, Telefon 4243.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Maiandacht mit anschließendem Plausch
Bauförderverein St. Wendelin Weisenbach
Maiandacht am Freitag, 12. Mai um 18.30 Uhr in der Kirche.
Die Maiandacht des Kirchenbauvereins St. Wendelin  
Weisenbach findet in unserer Pfarrkirche St. Wendelin mit 
Pfarrer Markus Moser statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. Ge-
sanglich begleitet wird die Maiandacht vom Familienchor. 
Mit dem Erlös der Kollekte beteiligt sich der Kirchenbauver-
ein an der Abzahlung der Baumaßnahmen, die an unseren 
Kirchen durchgeführt wurden: Glockenturm Weisenbach, 
Sanierung Kirche Maria Königin Au und der bevorstehen-

den Orgelreinigung in der Auer Kirche. Kerzen mit dem 
Motiv der Pfarrkirche werden zum Verkauf angeboten. Wir 
freuen uns wieder gemeinsam unsere Maiandacht feiern 
zu können!
Plausch nach der Maiandacht: „Einfach zomme hocke 
und schwätze!“
Nach der Maiandacht lädt der Kirchenbauverein zu einem 
gemütlichen Beisammensein in den Pfarrgarten ein.
Zum Ausschank kommt „Weisenbacher Secco“ aber auch 
alkoholfreie Getränke. Weiterhin gibt es „Salzweck“ als klei-
ne Stärkung.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Save the Date: Kestelberghock 2023
Die KG Hohle Eiche lädt bereits heute alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner zum traditionellen Kestelberghock 
am 02.06. und 03.06.2023 herzlich ein. Nähere Infos  
folgen in den kommenden Wochen.

LAG Obere Murg

Weit- und Dreisprung-Meeting
Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit-
musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de
13.5. Baden-Baden: Kila-Cup I
13./14.5. Haslach: Eurodistrikt (10.5.)
18.5. Weisenbach: Weit- und Dreisprung-Meeting mit Kreis-
meisterschaften Dreisprung und Mehrfachsprung (13.5.)
20.5. Weisenbach: Kreismeisterschaften Mehrkampf Klas-
sen M/W15, 14, 13, 12, 11, 10, 9, 8 (17.5.)
Weitere Termine auf der entsprechenden Homepage (siehe 
oben)

Familienfeier der LAG mit Sportlerehrungen
Da die Presse sehr gut über unseren Familiennachmittag 
berichtet hat, verzichten wir im Gemeindeanzeiger auf 
die Berichte. Sie sind einsehbar auf der Homepage der 
LAG bzw. bei „Springen mit Musik“. Dafür das Foto der 
Geehrten. In der Mitte Birgit Mungenast mit dem „Dieter 
Wunsch“-Gedächtnis-Pokal und Annalisa Körner mit dem 
„Erwin Wörner“-Pokal. Dieter Bartzsch bekam den „Norbert 
Barth“-Speerwurf-Pokal.

 
Ehrung aller Sportler. Foto: Kirsten Möhrle
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Musikverein Weisenbach

Vielen Dank für den überwältigenden Besuch
Der Musikverein bedankt sich bei den Besucherinnen und 
Besuchern des Frühjahrskonzerts am vergangenen Sams-
tag recht herzlich für den überwältigenden Besuch und 
den stimmungsvollen Konzertabend sowie bei den Bür-
gerinnen und Bürgern, die den Verein durch einen Karten-
kauf im Rahmen des Vorverkaufs unterstützt haben. Es ist 
wirklich toll, wenn die Arbeit der Vereine auf diese Weise 
gewürdigt wird, insbesondere nach über dreijähriger, coro-
nabedingter Konzertpause.
Auch allen Akteuren, die am Konzert mitgewirkt haben, 
möchten wir ein herzliches Dankeschön aussprechen, ins-
besondere:
• den Musikerinnen und Musikern, den Solisten sowie 

unserem Dirigenten Martin Nyvall für die intensive Pro-
benarbeit und die musikalische Gestaltung des Kon-
zertprogramms,

• bei den Sängerinnen und Sängern Maria Hürst, Dunja 
Schneiders, Hans-Joachim Bleier und Matthias Gerlach 
für die gesangliche Mitwirkung,

• den Moderatorinnen Viola Mast sowie Mia Valentina 
und Majella-Marie Hürst,

• Günter Westermann für Licht und Ton,
• allen Diensthabenden,
• der Sparkasse Rastatt-Gernbach, dem Solarspezialist  

W-Quadrat und dem Blumenfachgeschäft Blumen Elke 
für die finanzielle Unterstützung,

• der Gemeinde Weisenbach, den Murgtal-Werkstätten, 
der Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche und der Musik-
kapelle Au für den gemeinschaftlichen Aufbau bzw. 
Überlassung der Bühne.

Naturfreunde Weisenbach

Deutsch-französische Wanderung  
auf dem Tälersteig in Gutach
Am Sonntag, den 07.05.23, war es mal wieder soweit, dass 
sich die Naturfreunde Weisenbach mit ihren französischen 
Wanderfreunden aus dem Elsass trafen. Treffpunkt war der 
Wanderparkplatz in Gutach, von wo aus man ein außerge-
wöhnliches Wandererlebnis startete. Der Steig führte die 
Wandergruppe zunächst steil hinauf in Richtung Isländer, 
bevor es durch Laub- und Nadelwälder zum Grill- und Rast-
platz an der Viehhütte am Vogelbach ging. Bei herrlichen 
frühlingshaften Temperaturen konnte man hier schon eine 
Erholungspause einlegen, in der schon kleinere Leckereien 
und Kuchen verteilt wurden. Die Route führte nun durch 
das Steinenbachtal bis „Auf dem Eckle“, wo man einen herr-
lichen Ausblick hinab ins Gutachtal und auf idyllisch ge-
legene Bauernhöfe hatte. Nun durchquerte man das Gut-
achtal und erreichte den Ebersbauernhof, der die Gruppe 
mit einem Schnaps- und Getränkebrunnen empfing. Nach 
einem längeren und lustigen Aufenthalt wanderte man 
über das Hasenköpfle, dem Brunnen am Bühlerbächle zum 
Aussichtspavillon oberhalb dem „Steinades Bühl“. Eine letz-
te Pause über Gutach, bevor man den steilen Abstieg zu 
unserem Start- und Wanderparkplatz bewältigte. In einer 
gemütlichen Runde, verbrachte man den Abschluss im  

„Gasthaus Rössle“, wo natürlich die nächste gemeinsame 
Tour im September am Grande Ballon schon Gesprächs-
stoff war.

 
 Foto: Schaible Hans-Peter

 
 Foto: Schaible Vera

Schützenverein Weisenbach

Generalversammlung 2023 & Siegerehrungen 
Sportjahr 2022
Einladung zur Generalversammlung 2023
Am Samstag, den 13. Mai 2023, findet unsere diesjährige 
Generalversammlung am Schützenhaus in Weisenbach ab 
16:00 Uhr statt.
Anträge der Mitglieder sind in Schriftform bitte bis zum 12. 
Mai 2023 einzureichen, direkt im Schützenhaus oder bei 
Jürgen Burkhardt, Isemannweg 12a in 76593 Gernsbach, 
auf dem Postweg.
Zu dieser Generalversammlung laden wir alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich ein.
Tagesordnung
- Begrüßung durch die Vorsitzenden
- Bericht des Schriftführers
- Bericht Schießleitung
- Bericht des Kassiers
- Entlastung des Kassiers durch die Kassenprüfer
- Entlastung der Vorstandschaft
- Neuwahlen Vorstandschaft
- Neuwahlen Kassenprüfer
- Vorschau auf die kommenden zwei Vereinsjahre
- Eingereichte Anträge der Mitglieder
- Situation / Auflösung Schützenkreis Hohenbaden
- Verschiedenes
- Vorschau
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Siegerehrungen Schießjahr 2022
Im Anschluss an die Generalversammlung findet die Sie-
gerehrung der Schützenkönige und der Vereinsmeister der 
diversen Disziplinen statt. Auch hierzu laden wir alle Mit-
glieder recht herzlich ein.
Insbesondere aber auch die Schützen, die an den Wett- 
bewerben teilgenommen haben.
Für das leibliche Wohl während der Veranstaltungen wird 
gesorgt.
Die Vorstandschaft

Spielvereinigung Weisenbach

Vatertagswanderung
Es soll mal wieder gewandert werden unter uns Vätern und 
Männern. Treffpunkt ist am Donnerstag, den 18. Mai, um 
09:30 Uhr bei Werner zum kleinen Frühstück mit ersten er-
frischenden Getränken.
Nach dem Warm-Up geht es mit der Bahn nach Forbach 
und zu Fuß über die Hexenalm in Gausbach weiter nach 
Langenbrand und zurück nach Weisenbach.
Auf der Wegstrecke wird auch das eine oder andere Mal 
eingekehrt werden. Etwas Rucksackverpflegung kann aber 
sicherlich nicht schaden.
Wer schon weiß, dass er mitgehen will, kann sich bitte bei 
Werner anmelden, damit im Vorfeld ein kleines Frühstück 
vorbereitet werden kann. Per E-Mail unter: werner.huerst@
spielvereinigung-weisenbach.de oder per Tel. 07224 69422.

Sonstiges

Fahrplanänderung bei den Linien S7  
und S8 in der Nacht von 11. auf 12. Mai
Spätere Abfahrt: Auf den beiden Stadtbahnlinien S7 und S8 
kommt es in der Nacht von Donnerstag, 11. Mai, auf Frei-
tag, 12. Mai, zu Änderungen beim Fahrplan der Stadtbahn-
linien S7 und S8. Grund hierfür sind Oberleitungsarbeiten 
entlang der Bahnstrecke im Abschnitt zwischen Ötigheim 
und Durmersheim. Diese Arbeiten der Deutschen Bahn-
Tochter DB Netz AG finden zwischen 22 Uhr und 4.30 Uhr 
statt. Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) muss deshalb 
die Fahrzeiten der Bahnlinien S7 und S8 zwischen Rastatt 
und Ötigheim bzw. Ötigheim und Karlsruhe Albtalbahn-
hof temporär anpassen. Von Ötigheim in Richtung Rastatt 
muss mit einer Verspätung von bis zu 10 Minuten gerech-
net werden.
Von Ötigheim in Richtung Karlsruhe muss mit einer Verspä-
tung von bis zu 26 Minuten gerechnet werden.
Folgende Verbindungen sind von den Oberleitungsarbei-
ten bzw. der Fahrplananpassung betroffen:
–  Linie S7 (Zugnummer 85592), Rastatt 23:02 Uhr –  

Karlsruhe Tullastraße / Alter Schlachthof 23:40 Uhr 
Dieser Zug verkehrt ab Karlsruhe Albtalbahnhof  
8 Minuten später als im Regelplan

–  Linie S8 (Zugnummer 85674), Bondorf 20:02 Uhr – 
Karlsruhe Tullastraße / Alter Schlachthof 23:10 Uhr 
Dieser Zug verkehrt ab Karlsruhe Albtalbahnhof  
26 Minuten später als im Regelplan

–  Linie S8 (Zugnummer 85678), Freudenstadt Hbf 
21:53 Uhr – Karlsruhe Tullastraße / Alter Schlachthof 
00:10 Uhr 
Dieser Zug verkehrt ab Karlsruhe Albtalbahnhof 17  
Minuten später als im Regelplan

–  Linie S8 (Zugnummer 85679), Karlsruhe Tullastraße /  
Alter Schlachthof 22:57 Uhr – Forbach 00:16 Uhr 
Dieser Zug verkehrt ab Rastatt 10 Minuten später als im 
Regelplan Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH Geschäfts-
führer Dr. Alexander Pischon und Christian Höglmeier 
AVG-Pressestelle, Tel. 0721 6107-7064

–  Linie S8 (Zugnummer 85682), Bondorf 22:02 Uhr –  
Karlsruhe Tullastraße / Alter Schlachthof 01:00 Uhr) 
Dieser Zug verkehrt ab Karlsruhe Albtalbahnhof  
26 Minuten später als im Regelplan.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach  
und Seelsorgeeinheit Gernsbach
Gottesdienste vom 13.05.2023 bis 21.05.2023

Samstag, 13. Mai
12.00 Gernsb. Taufe des Kindes Raven Konstantin Varga
14.00 Ober. Trauung des Brautpaares Josefine Jung und 
Fabian Groß
18.30 BB Fatimarosenkranz
18.30 WB Hl. Messe
18.30 Ober. Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 14. Mai
Rogatesonntag
6. Sonntag der Osterzeit
Apg 8,5-8.14-17,1 Petr 3,15-18, Ev: Joh 14,15-21
9.00 LB Hl. Messe, für Willi und Bruno Gerstner, lebende 
und verstorbene Angehörige * für Edwin Roflik und alle 
lebende und verstorbene Angehörige * für Josef Schoch, 
Ermelinde und Walter Bauer * für Valentin Bauer und alle 
verstorbenen Angehörige der Familien Bauer und Gerst-
ner * für Johanna und Alfred Gerstner, Hermine und Heinz  
Heselschwerdt, lebende und verstorbene Angehörige
9.00 BB Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
9.00 Laut. Hl. Messe
10.30 FB Hl. Messe
10.30 Gernsb. Hl. Messe
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
19.00 LB Lichterprozession zur Fatima-Kapelle und Mai-
andacht bei der Kapelle

Montag, 15. Mai
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 BB Friedensrosenkranz
18.30 FB Bittprozession in der Kirche um eine gute Ernte

Dienstag, 16. Mai
Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer
8.00 BB Rosenkranzgebet
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8.00 AU Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 WB Hl. Messe
18.30 Gernsb. Hl. Messe

Mittwoch, 17. Mai
9.00 FB Eucharistische Anbetung
16.00 FB-KK Wortgottesdienst
18.30 LB Vorabendmesse zu Christi-Himmelfahrt, für 
Franz und Stefanie Schoch mit Einführung der neuen Kom-
munionhelfer
18.30 BB Rosenkranzgebet
18.30 Reich Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 18. Mai
Christi Himmelfahrt Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer Apg 
1,1-11,Eph 1,17-23, Ev: Mt 28,16-20
10.00 FB Prozession zur Mariahilf-Kapelle
10.30 FB-MK Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
vor der Mariahilf-Kapelle mit Aufnahme der neuen Mi-
nistranten, Jahrtagsamt für Blanka Merkel und verstorbene 
Angehörige
10.30 Ober. Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
18.30 WB Maiandacht mit dem Kirchenchor

Freitag, 19. Mai
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 LB Rosenkranzgebet
18.30 BB Abendandacht

Samstag, 20. Mai
Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester
14.30 Gernsb. Trauung des Brautpaares Sarah-Nadine 
Botosch geb. Straub und Thomas Botosch
17.00 BB Ewige Anbetung mit Aussetzung, anschl. stille 
Anbetung
18.30 BB Sonntagvorabendmesse, für Sandra Roll-Völkl, 
lebende und verstorbene Angehörige * für verstorbene 
Eltern, Schwiegereltern, Paten, lebende und verstorbene 
Angehörige und in einem Anliegen
18.30 Reich Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 21. Mai
7. Sonntag der Osterzeit Apg 1,12-14,1 Petr 4,13-16,  
Ev: Joh 17,1-11a
9.00 AU Festgottesdienst und Prozession zum Patrozi-
nium anschl. Empfang vor der Kirche
9.00 Ober. Hl. Messe
10.30 Gernsb. Hl. Messe mit Verabschiedung von Pfarrer 
Matthias Koffler anschl. Empfang auf der Kirchenwiese, 
bei Schlechtwetter in der Kirche
12.30 Ober. Taufe des Kindes Liam Bock
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
14.30 FB-MK Tauffeier Matti Gelfert

„Sei dabei...!“ Kirche im Murgtal stellt sich neu auf

Die lokale Projektleitung Murgtal lädt Engagierte und an 
der Kirche Interessierte aus den Seelsorgeeinheiten For-
bach-Weisenbach, Gernsbach, Gaggenau-Ottenau und 
Gaggenau zur Veranstaltung „Sei dabei…!“ ein.
Am Samstag, 17. Juni 2023, von 9.00 bis 13.00 Uhr, wird im 

Gemeindehaus Sankt Laurentius in Bad Rotenfels, Raiffei-
senstraße 2, die Möglichkeit geboten, sich darüber auszu-
tauschen, wie die katholische Kirche im Murgtal zukünftig 
gestaltet werden soll. Das Thema „Kirchenentwicklung 
2030“ bietet viel Raum für Austausch, neue Ideen und Im-
pulse und für neue Zusammenarbeit. Auch dafür, Bewähr-
tes wahrzunehmen und weiterzuentwickeln.
Dabei können die Teilnehmer/innen Themen, die ihnen be-
sonders am Herzen liegen, einbringen. Diese Themen ha-
ben die Chance, in der zukünftigen Kirche im Murgtal einen 
Platz zu finden.
Durch ein abwechslungsreiches und inspirierendes Format 
sollen alle Themen zielorientiert zusammengetragen werden.
Während der Veranstaltung ist Kinderbetreuung möglich. 
Es wird darum gebeten, den Bedarf bei der Anmeldung zu 
vermerken.
Kaffee, Getränke und Snacks stehen für alle zur Verfügung.
Eine Anmeldung unter www.dekanat-rastatt.de/seidabei 
oder unter 07225 1838311 ist für die Planung hilfreich, 
aber nicht zwingend notwendig. Auch Kurzentschlosse-
ne sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Gerne können 
auch Rückfragen an das Team der Projektleitung gerichtet 
werden.

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 14. Mai
10.15 Uhr „Gottesdienst im Grünen“ vor der katholischen 
Kirche in Herrenwies 
„Der Himmel geht über allen auf, auf alle über, über allen 
auf“ mit diesem Beginn eines Kirchenliedes wird Pfarrerin 
Margarete Eger in ihrer Predigt auf Himmelfahrt eingehen.
Diakonin Lea Gessler bietet dabei ein Kinderprogramm an. 
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst von der Gruppe 
„Combo“ des Gesangvereins Gausbach

Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin M. Eger)

Jehovas Zeugen

Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org
Echte Freude – aktuell möglich?
Jehovas Zeugen im Murgtal laden zu einem besonde-
ren Vortrag ein
Freudig sein, ungeachtet unserer Umstände und der heraus-
fordernden Weltlage – geht das? Zu einem besonderen Vor-
trag zu dieser Fragestellung lädt die Gemeinde der Zeugen 
Jehovas im Murgtal am 13. Mai 2023 um 18 Uhr ein.
„Wie können wir echte Freude finden?“ – so lautet das 
Thema des 30-minütigen Vortrags. Halten wird ihn Gastred-
ner Rudi Matsche. Er wird anhand der Bibel zeigen, was echte 
Freude ist, wie sie zu finden ist und warum sie nicht lediglich 
von optimalen Umständen abhängt. Jehovas Zeugen laden 
jeden zu ihren Präsenzgottesdiensten in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden ein. Der Eintritt ist frei. Es findet keine 
Kollekte statt. Es ist auch möglich, die Gottesdienste bei Be-
darf digital per Videokonferenz zu besuchen.
Weitere Informationen können über die Kontakttelefon-
nummer 07224 655661 oder auf der Website jw.org unter 
„Über uns“ > „Zusammenkünfte“ erfragt werden.
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Umweltecke

Brennstoffkostenzuschuss:  
Beantragung seit 8. Mai 2023 möglich
Energieagentur Mittelbaden plant Veranstaltungen zur 
Unterstützung der Antragstellenden
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg teilt mit, dass private Haushalte, die 
mit nicht leitungsgebundenen Energieträgern heizen, 
rückwirkend für das Jahr 2022 Härtefallhilfen beantra-
gen können, um von stark gestiegenen Preisen entlastet 
zu werden. Für einen schnellen Ablauf ist seit 8. Mai 2023 
das Online-Portal freigeschaltet, worüber die Anträge ab-
zuwickeln sind. Der Zugang zum Portal ist unter https://
serviceportal.hamburg.de/HamburgGateway/Service/
Entry?id=HEIZKOSTEN möglich. Papieranträge sind eben-
falls möglich. Diese sind jedoch mit längeren Bearbei-
tungszeiten verbunden. Mit Hilfe eines vorangestellten 
Online-Rechners kann vorab bestimmt werden, ob eine 
Härtefallhilfe in Frage kommt. Der Rechner ersetzt nicht die 
Antragsprüfung, sondern dient lediglich der Information.
Für den Zuschuss infrage kommen Privathaushalte, die mit 
Heizöl, Flüssiggas, Holzpellets, -hackschnitzeln, -briketts, 
Scheitholz oder Kohle / Koks heizen und dafür mindestens 
das Doppelte des zuvor festgelegten Referenzpreises aus 
2021 bezahlen mussten. Erstattet werden 80 Prozent der 
Mehrkosten, die über diesem verdoppelten Preis liegen. 
Für die Fälle Heizöl und Pellets bietet die Energieagentur 
Mittelbaden auf ihrer Homepage eine Übersicht mit zu-
schussfähigen Brennstoffpreisen an (https://www.ener-
gieagentur-mittelbaden.de/privatpersonen/ ). Die Refe-
renzpreise aller infrage kommenden Brennstoffe sind hier 
ebenso dargestellt. Eine weitere Übersicht listet auf, welche 
Angaben und Unterlagen für die Antragstellung benötigt 
werden und im Vorfeld vorzubereiten sind. Kann die Bean-
tragung nicht online erfolgen, ist der Antrag in Papierform 
zu stellen. Das Antragsformular muss unter der Hotline 
0711-1261600 angefordert werden. Dieses wird den An-
tragstellenden personalisiert zugeschickt.
Die Energieagentur Mittelbaden bietet in Kooperation mit der 
VHS Rastatt kostenlose Unterstützung von Privathaushalten 
bei der Antragstellung an. Hierfür werden Informationsveran-
staltungen in verschiedenen Kommunen vor Ort stattfinden. 
Im Rahmen der Veranstaltungen werden nach einer kurzen 
Einführung gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern 
durch die Mitarbeitenden der Energieagentur Mittelbaden 
die Anträge erfasst. Informationen zu den Veranstaltungster-
minen und –orten werden in Kürze bekannt gegeben.
Zusätzlich zu den Vor-Ort-Veranstaltungen ist eine digitale 
Informationsveranstaltung zum Thema der Online-Bean-
tragung geplant. Die Anmeldung hierzu wird in Kürze bei 
der VHS Rastatt möglich sein.
Weitere Informationen zum Brennstoffkostenzuschuss so-
wie die Links zum online-Portal und zum online-Rechner 
sind auf der folgenden Seite des Umweltministeriums zu 
finden: https://um.baden-wuerttemberg.de/de/presse-
service/presse/pressemitteilung/pid/haertefallhilfen-fuer-
privathaushalte oder auf der Homepage der Energieagen-
tur Mittelbaden (www.energieagentur-mittelbaden.de).

Veranstaltungshinweis: Elektrisierendes Duo – 
Photovoltaik meets e-Mobilität
Klimafreundlich Strom auf dem eigenen Dach produzieren 
– geht das überhaupt bei den aktuellen Rahmenbedingungen?
Die einen sagen „Ja! Photovoltaik lohnt sich immer!“, an-
dere stellen dies infrage und erhoffen sich eine wirtschaft-
liche Rendite.
Die Wenigsten wissen, dass durch die Installation einer PV-
Anlage in Kombination mit einem Stromspeicher bis zu 80% 
des jährlichen Energiebedarfs selbst erzeugt werden kann. 
Damit wird die Unabhängigkeit vom Stromnetz gestärkt 
und letztendlich auch der eigene Geldbeutel geschont. 
Wer die PV-Anlage nun noch mit einem E-Auto verknüpft, 
profitiert: durch die Steigerung des Eigenverbrauchs, kann 
das Fahrzeug kostengünstig geladen werden.
Doch ist das Modell Photovoltaikanlage auf dem Dach,  
Batteriespeicher im Keller und Elektroauto in der Garage 
wirklich eine sinnvolle Kombination?
Diese und noch weitere Fragen werden Ihnen die Experten 
Kevin Schad, Projektleiter im Photovoltaik Netzwerk Mittle-
ren Oberrhein und Tanya Ganzhorn, Klimaschutzmanage-
rin der RegioENERGIE-Kommunen in einem kostenlosen 
Online-Vortrag am 25.05.23 von 18:00 – 20:00 Uhr be-
antworten.
Nutzen Sie die Chance und informieren Sie sich kostenlos 
über die Vorteile einer Photovoltaik-Anlage auf Ihrem Pri-
vatdach!
Anmeldungen zum Kurs sind unter 07222 / 159080 (Mo-Do 
von 8:00 -12:00 Uhr) oder t.ganzhorn@landkreis-rastatt.de 
möglich.
Als RegioENERGIE Kommune möchten wir unseren Bei-
trag zur Bewältigung der Klimakrise leisten. Die kostenlose 
Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Photovoltaik 
Netzwerk Mittlerer Oberrhein, der Energieagentur Mittel-
baden und RegioENERGIE statt.

 
 Foto: RegioENERGIE

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg
Wie groß sollte die Photovoltaik-Anlage sein?
Die elektrische Leistung (Nennleistung) einer Photovoltaik-
Anlage wird in Kilowattpeak (kWp), also Kilowatt Spitzen-
leistung angegeben. Das ist die maximale Leistung der  
Solarmodule unter standardisierten Laborbedingungen, die 
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einen Vergleich von verschiedenen Modulen ermöglicht. Für 
die Installation von rund 1 kWp Anlagenleistung werden 
etwa fünf bis sieben Quadratmeter Fläche benötigt. Der 
Stromertrag der Anlage schwankt jedoch mit der Sonnen-
einstrahlung und den Jahreszeiten. Außerdem ist er abhän-
gig von Umwelteinflüssen wie Schatten, reflektierendem 
Licht und der Verschmutzung der Module.
Die Anlage nur so klein zu dimensionieren, dass sie für den 
Eigenverbrauch optimiert ist, stellt oft nicht die wirtschaft-
lich beste Variante dar, da kleine Anlagen pro Kilowatt Leis-
tung teurer sind als größere. Deshalb sind größere Anlagen 
meist lohnender. Die Grenze setzen dann die verfügbare 
Dachfläche und das eigene Budget. Hintergrund der ver-
schiedenen Preise bei unterschiedlichen Anlagengrößen 
sind die Fixkosten wie z.B. die Einspeisetechnik oder das 
Gerüst zum Aufbau. Diese Kosten sind nahezu unabhängig 
von der Anlagengröße und erhöhen die Kosten pro kWp 
bei kleinen Anlagen.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energiever-
brauchs bietet die Energieagentur Mittelbaden telefonisch 

unter 07222 – 1590821 an. Das Energieberatungs-Telefon 
ist dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 bis 17.00 Uhr zu erreichen.

Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
kostenlose telefonische individuelle Energieberatung an.

Die nächsten freien Termine sind:
17.05.  Bühl    14:00 – 17:45 Uhr
24.05.  Rastatt   14:00 – 17:45 Uhr
30.05.  Sinzheim   14:00 – 17:45 Uhr
15.06.  Baden-Baden 13:00 – 16:45 Uhr
14.06.  Gaggenau  14:00 – 17:45 Uhr

Anmeldungen per Telefon unter 07222 – 159080 oder per 
E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energie-
agentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für 
Klimaschutz und Energieeffizienz, unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de

Wassonstnochinteressiert

Der Garten im Mai 2023
Tipp: Es kann losgehen mit dem Auspflanzen! Nach den Eisheiligen, 
also Mitte Mai, nach Abzug der Kalten Sophie, können endlich  
Gemüse wie Tomaten, Paprika, Gurken oder Auberginen ins Freiland 
gepflanzt werden. Denn sie stammen ursprünglich aus wärmeren 
Regionen der Erde und würden hierzulande ungeschützt bei Frost  
erfrieren. Die Gefahr, dass es nach Mitte Mai noch einmal frostig 
wird, ist zwar relativ gering, dennoch sollte im Fall der Fälle der  
Wetterbericht bis Ende Mai gut beobachtet und die Pflanzen ge-
schützt werden, z. B. mit einem dünnen Vlies.

Saatkartoffeln oder Reste aus der Küche?
Für den Kartoffelanbau im Kleingarten sollte ausschließlich zer-
tifiziertes Pflanzgut zum Einsatz kommen. Bevor eine Pflanzkar-
toffel in den Handel kommt, wird sie in sogenannten Prüfstellen 
für Pflanzkartoffeln auf möglichen Pilz- und Virusbefall überprüft. 
Dabei kommt es immer darauf an, dass die Pflanzen gesund 
wachsen und ertragreich sind. Übriggebliebene Kartoffeln aus 
der Küche sind hingegen nicht geprüft. Blattläuse können Viren 
und andere Krankheiten verbreiten und so dafür sorgen, dass ein 
Anbau von gesunden Kartoffeln auf diesen Flächen lange Zeit 
nicht mehr möglich ist. Dabei machen diese Viren und Krank-
heiten auch nicht vorm Gartenzaun des Nachbarn halt. Wer also 
seine eigenen gesunden Knollen ernten möchte, setzt besser auf 
zertifiziertes Pflanzgut, zu erkennen an der blauen Banderole. 
Gärtnereien vor Ort, aber auch Online-Shops bieten eine Vielzahl 
an Sorten an, die es sich lohnt auszuprobieren. An einem warmen 
Ort vorgekeimt, lassen sich die Kartoffeln nach den Eisheiligen 
auspflanzen. Da Kartoffeln Starkzehrer sind, sollten sie nicht mit 
anderen Starkzehrern zusammen gepflanzt werden. Und auch 
andere Nachtschattengewächse wie Tomaten oder Auberginen 
sollten ein separates Beet bekommen. Kartoffeln sollten etwa vier 
Jahre lang nicht im selben Beet angebaut werden.

Worauf kommt es beim Kauf von Stauden an?
Im Frühjahr und im Herbst ist die beste Zeit um neue Stauden zu 
kaufen. Denn zu diesen Zeiten ist der Gartenboden so warm, dass 
es den Neulingen leichtfällt, schnell Wurzeln zu schlagen. Die beste 
Pflanzzeit im Frühling ist dabei nach den Eisheiligen – etwa Mitte 
Mai, wenn ausgeschlossen werden kann, dass es keine Fröste mehr 
gibt. Worauf gilt es darüber hinaus zu achten? Ein Blick Richtung 
Wurzeln lohnt sich. Sind diese schön weiß und ragen kleine feine 

Fasern unten aus dem Topf heraus, kann angenommen werden, 
dass es der Pflanze gut geht. Sind die Wurzeln hingegen braun, 
stark verfilzt oder schleimig, kann es sein, dass Staunässe oder 
Ähnliches der Pflanze zugesetzt hat. Abschließend sollte man sich 
die Blätter genau anschauen. Eine kompakt gewachsene Staude, 
die kräftig erscheint, sollte eher gekauft werden als eine, die lange, 
dünne, wenig stabile Triebe hat. Sind die Blätter gekräuselt oder 
anderweitig verformt oder sogar Schädlinge zu erkennen, sollte 
die Pflanze besser nicht gekauft werden.

Wie funktioniert eine Erdtopfpresse?
Mit einer Erdtopfpresse kann man händisch aus Anzuchterde o. 
Ä. Erdwürfel mit einer kleinen Mulde in der Mitte pressen, in die 
ein Pflanzensamen hineingelegt wird. Auf einen Schlag können 
damit je nach Format mehrere Erdpresstöpfe gleichzeitig erzeugt 
werden. Sinnvoll sind sie, wenn man eh auf die eigene Anzucht 
setzt. Damit erspart man sich den Wust an kleinen Töpfen, die man 
ansonsten gebraucht hat – eine nachhaltige Alternative also. Sind 
die Samen dann in die kleine Mulde gelegt, empfiehlt es sich, die 
Oberfläche mit etwas Sand zu bestreuen. In der Anfangszeit sollten 
die Erdpresstöpfe mit Wasser besprüht werden, damit die Samen 
in der Keimphase gleichmäßig feucht bleiben. Sind die Samen ge-
keimt, sollten die Erdwürfel sich alle paar Tage mit Wasser vollsau-
gen, überschüssiges Wasser wird abgelassen. Sind die Erdballen 
dann gut durchwurzelt, kann man sie in größere Gefäße umpflan-
zen oder direkt an Ort und Stelle im Beet platzieren.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.

Aus dem Verlag

Foto: pilipphoto/iStock/Thinkstock
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Historisch betrachtet zählten zur Kurpfalz
auch Teile auf der anderen Rheinseite. Das
Herrschaftsgebiet der Wittelsbacher, die die
Region über Jahrhunderte prägten, reichte
bis weit in die Pfalz und das Rheinland hin-
ein. Mit Gründung der Bundesländer bleibt
Baden-Württemberg das linke obere Eck
entlang des Rheines.

TRADITION VERPFLICHTET
Ein Stück Land mit Tradition, das von Ge-
schichte und Geschichten lebt. Ob der „Win-
terkönig“ Friedrich V., der einen der blutigs-
ten Kriege in Europa auslöste, Liselotte von
der Pfalz, deren Briefe wir heute spannende
Einblicke in das Leben am französischen
Hof verdanken, oder Kurfürst Carl Theodor,
den sein Kollege Friedrich II. einmal wegen
seiner Erbschaften und friedvollen Herr-
scherjahre als „Glücksschwein“ bezeichne-
te – sie alle haben die Region weltberühmt
gemacht.

ALT-HEIDELBERG, DU FEINE
Das Herz der Kurpfalz schlägt in Heidelberg.
Die Stadt am Neckar ist wohl ohne Zwei-
fel eine der schönsten im Südwesten. Die
atemberaubende Altstadtkulisse und eine

der größten Schlossruinen Deutschlands
sind ein Magnet für die ganze Welt. Na-
türlich darf bei einer Führung die Altstadt
ebenso nicht fehlen wie ein Spaziergang
auf dem Philosophenweg oder ein Abste-
cher in die typisch kurpfälzische Küche mit
ihren Weinen. Unser Tipp: Mit der Alten
Bergbahn auf den Königstuhl fahren und
den Ausblick in die Rheinebene bis zu den
Vogesen genießen.

METROPOLE
Nur ein paar Kilometer den Neckar hinun-
ter liegt mit Mannheim das zweite große
Zentrum der Kurpfalz. Ihren Ruf als graue
Arbeiterstadt hat Baden-Württembergs
zweitgrößte Stadt längst gegen den einer
bunten, pulsierenden Metropole getauscht,
ohne dabei ihre Wurzeln zu verleugnen: Als
Wiege der Automobilindustrie, Hort der Bil-
dung und Kultur und brandaktuell als Gast-
geberin für die BUGA 23 hat sich die Stadt
längst einen Namen gemacht.

STADTGESCHICHTE IM QUADRAT
Den Grundstein legte auch hier ein Wittels-
bacher: 1606 hatte Kurfürst Friedrich IV. von
der Pfalz die Nase voll von Heidelberg und

siedelte ins damals noch unbedeutende
Mannheim um. Im Zentrum der absolutis-
tischen Herrschaft: das Barockschloss, nach
Versailles das größte Europas. Heute beher-
bergt es die Uni, kann aber immer noch be-
sichtigt werden.

SCHLÖSSERLAND
Fürstlich geht es auch vor den Toren Mann-
heims zu: Das Schwetzinger Schloss zählt zu
den prächtigsten Anlagen Deutschlands. In
der ländlichen Idylle gingen Gäste wie Mo-
zart, Schiller oder Voltaire ein und aus, der
Barockgarten mit seinen Monumenten ist
zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert. Und
auch Weinheim mit seinen Burgen, Laden-
burg mit seiner Geschichte, die bis in die
Römerzeit zurückreicht, Wiesloch mit seiner
Weinbautradition oder Walldorf, das Silicon
Valley des Südens, sind einen Besuch wert.
Also: Wer die Kurpfalz besucht, bekommt
das Rundumpaket: Schlösser und Gärten,
Genuss, Landleben, Urbanität, das milde Kli-
ma und liebenswerte Bewohner. Dann mal
nichts wie hin. (jr)

FREIZEIT

Das alles und noch viel mehr finden
Sie im neuen Heimat-entdecken-Ma-
gazin. Entweder am Kiosk oder hier im
Artikel direkt nach Hause bestellen.
https://lokalmatador.net/heimat-entdecken/

DIE KURPFALZ: OBEN IM SÜDEN
Rhein und Neckar: Wo sich die zwei großen Flüsse des Landes vereinen, liegt mit der Kurpfalz
eine der schönsten Regionen des Landes. Wir schauen mal genauer hin.

Stadt Schwetzingen/Tobias Schwerdt

Vor seinem Schloss in Schwetzingen
hat Peter Lenk Kurfürst Carl-Theodor
ein besonderes Denkmal gesetzt.

Das alles und noch viel mehr fi nden 

Foto: Smileus/iStock/Getty Images Plus

Kurpfalz in rot: Die Sonnenuntergänge von der
Heidelberger Schlossterrasse sind spektakulär.
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Waldbachstraße 4
76593 Gernsbach

Telefon: 0 72 24/21 81

Landstraße 10
76596 Forbach

Telefon: 0 72 28/7 01 09 39

Sie erreichen uns Tag und Nacht

Micheline Szymanski
geb. Boand

* 06.05.1928 † 27.08.2017

Liebe Micky, vor 6 Jahren konnten wir - trotz deiner
schweren Krankheit - deinen 89. Geburtstag bei Kaffee und

Kuchen miteinander erleben.

Nur einige Wochen später begann deine 11 Wochen
dauernde, unbeschreiblich traurige Leidenszeit, bis du mich
am 27.08.2017 für immer verlassen musstest. Egal, wann
ich nachts aufwache oder abends einschlafe, mit meinen
Gedanken bin ich ununterbrochen bei dir und den schönen

51 Jahren, die wir zusammen erleben durften.

Wenn ich könnte, würde ich dich umarmen und nie mehr
loslassen. Es ist schön, dass du gedanklich immer in meiner
Nähe bist und ich jeden Tag mit dir sprechen kann.

Bis bald,
Dein Jimmy

In liebevoller
Erinnerung

und trauerndem
Gedenken an

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

Foto: Alin Boehmer/Getty Images/iStockphoto

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.
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„Ätherische Öle sind als kom-
plexe Gemische nicht nur selbst
unglaublich vielfältig, auch ihre
Wirkungsweisen sind es“, sagt
Anusati Thumm, international
renommierte Aromatherapie-
Expertin und Seminarleiterin
bei einem Hersteller hochwerti-
ger, naturreiner ätherischer Öle.
So können Baumöle beispiels-
weise die Atmung vertiefen
und für einen ruhigeren und
erholsameren Schlaf sorgen.
Lavendelöl hilft bei Stress oder
Einschlafproblemen, Orangen-
öl kann Ängste und Anspan-
nung lindern und die Konzen-
trationsfähigkeit verbessern.
Andere Öle haben sich als sehr
wirksam erwiesen, wenn es da-
rum geht, die Anzahl der Keime
in der Raumluft zu reduzieren,
ausgleichend zu wirken oder
das Wohlbefinden zu stärken,
denn ätherische Öle wirken
stets auf der körperlichen und
seelischen Ebene.

Für Kosmetik und
Gesundheit
In Verbindung mit wertvol-
len Pflanzenölen lassen sich
außerdem duftende und inten-
siv pflegende Körperpflegemi-
schungen herstellen. Bei Fieber,
Erkältungen, Muskel- und Ge-
lenkproblemen sowie Bauch-
beschwerden können Wickel,
Kompressen oder Auflagen Er-
leichterung verschaffen. „Äthe-

rische Öle können also wirklich
viel. Wer aber den Eindruck
erweckt, eine medizinisch be-
handlungsbedürftige Erkran-
kung könne mit ihrer Hilfe
geheilt werden, handelt unse-
riös und abseits wissenschaft-
lich basierter Erkenntnisse“, so
Thumm.

Dosierung beachten
Ätherische Öle sind hochkon-
zentrierte Pflanzenwirkstoffe,
die sparsam dosiert werden soll-
ten. Viele von ihnen sind haut-
und schleimhautreizend, dür-
fen mit wenigen Ausnahmen
nicht pur angewendet werden
und nicht mit den Augen oder
Schleimhäuten in Berührung
kommen. Auf offenen Wunden
beispielsweise haben sie nichts
verloren, außer nach ärztlicher
Verordnung. Für die Hautpflege
sollten ätherische Öle in Mi-
schungen mit einem Bio-Pfle-
geöl angewendet werden. Von
einer innerlichen Einnahme ist
abzuraten, außer bei als Lebens-
mittel deklarierten ätherischen
Ölen, die zur Aromatisierung
von Lebensmitteln geeignet
sind. Hersteller müssen sich
laut EU-Deklarationspflicht
für eine Anwendungsform ent-
scheiden und diese kennzeich-
nen. Meistens sind ätherische
Öle als kosmetisches Mittel
zur Hautanwendung oder zur
Raumbeduftung deklariert. In

beiden Fällen ist eine orale Ein-
nahme nicht vorgesehen.

Reinheit
Hochwertige, naturreineÖlewer-
den ausschließlich direkt aus den
Blättern, Blüten, Samen, Früch-
ten, Zweigen und Wurzeln der
Ursprungspflanze gewonnen und
nicht „gestreckt“. Schwankungen
der Inhaltsstoffe, die von der Bo-
denbeschaffenheit, dem Klima
und den Witterungsverhältnissen
während des Wachstums und der
Erntezeit sowie der Pflanzengat-
tung abhängig sind, werden bei
dieser höchsten Qualitätsstufe
nicht „nachgebessert“. 100 Pro-
zent naturreine ätherische Öle
enthalten daher auch keine bio-
technologisch hergestellten Duft-
stoffe, die laut Gesetz als „natür-
lich“ bezeichnet werden dürfen.

Worauf sollteman achten?
Beim Kauf sollte man darauf
achten, dass das Öl naturbe-
lassen ist, möglichst aus zerti-
fiziertem Bio-Anbau stammt
und keine synthetischen oder
„naturidentischen“ Zusatzstof-

fe enthält. Synthetische, also
künstlich produzierte Duftstof-
fe, enthalten keine pflanzliche
Information. So ist es bis heute
nicht möglich, naturreine äthe-
rische Öle, die teilweise mehrere
hundert Substanzen enthalten
und deswegen auch als Vielstoff-
gemische bezeichnet werden, im
Labor „nachzubauen“. Neben
den naturreinen ätherischen
Ölen gibt es auch sogenannte
standardisierte ätherische Öle
nach Arzneibuch, die bezüglich
ihrer Inhaltsstoffe, der Inhalts-
stoff-Mengen und der Dichte
dem Standard der landesspezi-
fischen Arzneibücher entspre-
chen müssen. Diese Vorgaben
garantieren ein ätherisches Öl
mit stets gleichbleibenden In-
haltsstoffen und physikalischen
Eigenschaften. Entspricht ein
natürliches ätherisches Öl nicht
diesem Standard, werden natur-
identische oder isolierte Inhalts-
stoffe wie Geraniol oder Men-
thol zugesetzt. Damit ist es aber
auch kein naturreines Produkt
mehr.
(ots/PRIMAVERA LIFE/red)

Foto: SilviaJansen/E+/Getty Images

ÄTHERISCHE
ÖLE
www.lokalmatador.de/style-beauty/

„Natürlich“ liegt im Trend, sei es beim Essen, bei der Kleidung, bei der Gesundheits- oder Körperpfege. Kein Wunder also, dass auch
ätherische Öle seit Jahren immer mehr Anhänger finden. Aromatherapie boomt. Eine Expertin klärt über Anwendung, Nutzen und
Wirkungsweisen ätherischer Öle auf.

Aromatherapie für Körper und Seele

Konkrete Tipps, Videos & Rezepturen
zur Aromatherapie gibt es auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3390/
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BikiniARTmuseum

Buchäckerring 42
74906 Bad Rappenau
Tel. 07066 9173700
www.bikiniartmuseum.com

ALOHA im BikiniARTmuseum, dem 1. internationalen
Museum für Badekultur. Wir sind weltweit einmalig und
liegen in Bad Rappenau, der Hauptstadt der Bademode,
im Herzen Baden-Württembergs.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

2 Tickets zum Preis von 1

Gültig bis 31.12.2023

1 x Erlebnisaufenthalt für
4 Personen inkl. 2 Übernach-
tungen im Europa-Park

Noch mehr Angebote im neuen
Magazin„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special

QR-Code scannen und am
Gewinnspiel teilnehmenGewinnspiel teilnehmen

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Christi Himmelfahrt
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 2006

Redaktionsschluss1 Mo. 15. Mai 2023, 08:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Mo. 15. Mai 2023, 18:00 Uhr

Verteilung ab Mi. 17. Mai 2023

GemeindeanzeigerWeisenbach
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Hausarztpraxis
Dr. Elisabeth Götz
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 3 · 76571 Gaggenau

Unsere Praxis bleibt vom
19.05. bis 02.06.2023
wegen Urlaub geschlossen

Vertretung
19.05.–02.06.2023 Praxis Dr. Abele, 📞📞07225 1301

19.05.–26.05.2023 Praxis Skorupski, 📞📞07225 68978230
30.05.–02.06.2023 Praxis Dr. von der Hülst, 📞📞07225 3208

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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ZumMuttertag Freude für den ganzen Sommer verschenken
Wer ein wirklich unvergängliches und gleichzeitig außergewöhnliches Muttertags-Präsent sucht, sollte in diesem Jahr mit einer mehrfach
blühenden Hortensie einfach mal einen endlosen Blütensommer verschenken.

Die charmanten Gehölze sind
beliebter denn je und das An-
gebot an neuen Sorten wird
immer größer. Kein Wunder,
denn nur wenige Ziersträucher
entwickeln solch strahlende,
üppige Blüten, die sogar beim
Verblühen noch wunderschön
aussehen. Jedes Jahr kom-
men neue Züchtungen auf den
Markt – doch nur wenige Sor-
ten blühen garantiert jedes Jahr
oder setzen wie die Endless

Summer-Hortensien den gan-
zen Sommer hindurch
immer wieder neue
Blüten an. Da sie
am neuen wie
am alten Holz
blühen, hat
der Horten-
sien-Liebha-
ber eine Blüh-
garantie – nicht
nur, wie der Name
schon sagt, den gan-

zen Sommer, sondern für das
unendliche Hortensien-

leben! Weil sie eben
nicht auf die Triebe

des Vorjahres an-
gewiesen sind,
blühen sie sogar
nach besonders
harten Win-
tern. Dank ihrer

enormen Frost-
härte gedeihen sie

sogar in Skandinavien

und versprühen auch in kalten
Regionen zuverlässig jedes Jahr
ihre herrliche Pracht.
In diesem Jahr rockt eine neue
Sorte Deutschlands Gärten:
„Pop Star“ ist eine genetisch
kompakte und extrem blüh-
freudige Tellerhortensie. Noch
schneller als alle bisherigen
Sorten setzt sie immer wieder
neue Blüten an – den ganzen
Sommer bis zum Frost.
(akz-o/red)

Pflegetipps, damit die Hortensien lange blühen und gesund bleiben, gibt es auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2071/
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Foto: Mila Bond/iStock/GettyImagesPlusFoto:  Mila Bond/iStock/GettyImagesPlus

Muttertag
www.lokalmatador.de/muttertag

Der Muttertag ist die beste Gelegenheit, um einfach mal Danke zu sagen. Danke für all das, was Mütter tagtäglich für die Familie tun.
Schon die ganz Kleinen machen sich im Kindergarten oder der Schule Gedanken, womit sie ihrer Mama eine Freude bereiten können
– zum Beispiel mit einem gemalten Bild oder einem Gutschein für eine extralange Umarmung. Aber auch die größeren oder schon
erwachsenen Kinder lassen es sich zumeist nicht nehmen, an diesem Tag zuhause vorbeizuschauen – mit einer kleinen Aufmerksam-
keit im Gepäck.

Besonders beliebt als Präsent an
diesem Tag sind seit jeher Blu-
men und Pflanzen in jeder Form
und Farbe. Beim Floristen oder
im Gartencenter findet sich für
jede Mutter etwas Passendes.

Als Straußoder imTopf

Anfang Mai bietet sich als Ge-
schenk beispielsweise ein Tul-
penstrauß an. Die fröhlichen
Zwiebelblumen gibt es in unend-
lich vielen Farben: Von kräftigen
Rot-, Gelb- und Orangetönen

bis hin zu zarten Pastellnuancen.
Auch bei der Blütenform können
sie einiges vorweisen. So findet
man neben den sogenannten
Einfachen Tulpen etwa die ele-
ganten Lilienblütigen, die oben
spitz zulaufen, oder die Ge-
füllten, die an Pfingstrosen er-
innern. Sie alle kann man nach
Herzenslust kombinieren und
der Mutter einen individuellen
Strauß zusammenstellen. Da die
Tulpensaison schon bald endet,
sollte man jetzt unbedingt noch
einmal zugreifen. Wer es lieber

exotisch-elegant mag, wählt als
Dankeschön zum Muttertag An-
thurien. Die Schönheiten gibt es
wahlweise als Topfpflanze oder
Schnittblume. Schon einige we-
nige Stiele machen in der Vase
viel her. Mehr als drei Wochen
kann man sich in der Regel an
diesem Blumenschmuck erfreu-
en. Das Farbspektrum reicht von
zarten Tönen wie Creme und
Violett über Schokobraun und
Hellgrün bis hin zu knalligem
Rot oder Pink. Bei vielen Sorten
zeigen sich die Hochblätter in

einer Herzform, weshalb sie sich
besonders gut als Geschenk für
die Mama eignen. Auch mit einer
Orchidee macht man der eignen
Mutter garantiert eine Freude.
Für Mütter mit einem Faible für
romantische Inszenierungen sind
Zimmerhortensien mit ihren im-
posanten Blütendolden in zarten
Pastelltönen ideal. Wichtig ist,
Sorten zu wählen, die speziell für
die Wohnung kultiviert wurden.
Inspiration und Beratung gibt es
im Fachhandel.
(GPP/red)

Mehr zur Geschichte des Muttertags auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-947/

Einfach mal „Danke!“ sagen
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Kreativ und individuell
Mit viel Aufmerksamkeit und persönlichen Geschenken können
Kinder und Enkel ihre Mütter und Großmütter an diesem Tag
feiern und rundum verwöhnen. Eine besondere Freude bereitet
man Müttern mit Bildern von gemeinsamen Familienerlebnis-
sen.

Aber auch mit einer persona-
lisierbaren Handyhülle haben
Mütter ihre Liebsten
immer dabei. Er-
innerungen von
großen und
kleinen Fami-
lienmomen-
ten finden
auch in einer
B i l d e r b o x
Platz, dank
Sichtfenster dient
sie gleichzeitig als
dekorativer Bilderrah-
men.

Zeitreise mit Mama

„Weißt du noch, Mama?“ Aus-
gelassene Kindergeburtstage,
das gemeinsame Pizzabacken
oder Verstecken spielen im
Garten – viele Fotos erzählen
von unvergesslichen Kind-
heitserlebnissen mit unseren
Müttern. In einem liebevoll ge-
stalteten Fotobuch lassen sich
diese Momente verewigen. Für
die Zeitreise durch fröhliche
Kindertage mit Mama bietet es
sich auch an, Analogbilder von

früher einzuscannen und zu di-
gitalisieren. Fotobücher gibt es

in vielen Formaten und
Des ignvor l agen .

Zusätzlich zu den
gemeinsamen
Lieblingsmo-
tiven können
l i e b e v o l l e
Botschaften
durch hüb-
sche Gestal-

tungselemente
wie Cliparts oder

Veredelungen untermalt
werden. Über ein Picknick,
eine Kanutour oder einen Fes-
tivalbesuch freut sich garantiert
jede Mutter. Ein kreativer Foto-
gutschein ist einfach gemacht:
Benötigt werden ein Glasgefäß
und ein Sofortfotostreifen mit
Lieblingsbildern, der mit lie-
benWorten versehen wird. Den
Gutschein in einenGlasbehälter
stecken und beispielsweise mit
getrockneten Blüten kreativ de-
korieren. Mama ist einfach die
Beste. Originelle Fotogeschenke
sorgen am Muttertag für kleine
Glücksmomente. (djd/CEWE/
red)

Weitere Geschenkideen zumMuttertag gibt es auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2803/
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Waidmannsheil: Ausgerechnet ein Jäger aus dem unruhigen Groß-
britannien zur Zeit des 18. Jahrhunderts gilt als der Erfinder der be-
liebten Zwischenmahlzeit! Er sah in der Kombination aus Frühstück
und Mittagessen, die sich im Übrigen aus denWörtern breakfast und
lunch zusammensetzt, die ideale Mahlzeit für seinen Berufsstand.
Weltweite Beliebtheit erlangte der Brunch aber erst durch das Land
der unbegrenzten Möglichkeiten: Das dort tradierte Muttertags-
Brunch erreichte in den 1930er Jahren auch unsere Esstische und
setzte das zeitlich ausgedehnte Frühstück schließlich auf europäi-
sche Speisepläne. Zum Frühstücksei in allen denkbaren Variationen
gesellen sich neben einem üppig bestückten Brotkorb auch eine
Wurst- und Käseplatte, Gemüse wie beispielsweise Tomaten, Avo-
cados oder Salatgurken und eine Auswahl an Saucen und Pasten.
Marmelade, ein leckerer Obstsalat oder Schokoladenkuchen lassen
zudem das Herz von Schleckermäulchen höher schlagen. Ideal: Ge-
bäck aus Biskuit- oder Rührteig. Dazu ein Glas Sekt oder Sekt oran-
ge – der perfekte Muttertagsbrunch! (livingpress/red)

Brunch zumMuttertag

FFFFF zFzzzzFFiSFFFkFGFFFyImagFs Plus

Mütter bewerten sich durchschnittlich
Den Ehrentag für alle Mütter gibt es seit fast einem Jahrhundert.
1905 wurde er zur Erinnerung an ihre eigene Mutter von der
Amerikanerin Ann Jarvis ins Leben gerufen und seither über-
schütten kleine und „große“ Kinder ihre Muttis an diesem Tag
mit den besten Vorsätzen für kommende Wochen und Monate.
Wie wäre es in diesem Jahr mit etwas ganz Besonderem zum
„großemMuttertag“?

Wer auf der Suche nach ausge-
fallenen Ideen ist, wird in der
Konditorei bestimmt das Rich-
tige finden.

Genuss amMuttertag

Bereits am Vormittag steht eine
Einladung zu einem
Frühstück im Kon-
d i t o r e i - C a f é
auf dem Pro-
gramm. Ob
mit Crois-
sant, Brioche
und haus-
g ema ch t e r
Konfitüre oder
einem Brunch
mit warmen Spezi-
alitäten bis hin zum Ro-
mantik-Frühstück mit Sekt oder
Champagner: hier entscheidet
der persönliche Geschmack der
Mutter, die man verwöhnen
möchte. Wer die frühen Stun-
den des Tages lieber zu Hause
verbringen möchte, kann den
Frühstückstisch ideal mit dem
frischen Frühstückskorb aus
Toast, Brötchen und Croissants
ergänzen. Und als kleine Über-
raschung ist der Ehrenplatz mit
einem erlesenen Ensemble aus
handgefertigten Pralinen oder
Trüffeln dekoriert – und natür-
lich mit frischen Blumen. Die
Kaffeetafel vereint die ganze Fa-
milie am Tisch. Neben der gu-

ten Tasse Kaffee empfiehlt sich
das Konditorenhandwerk mit
seinen Torten und Gebäckspe-
zialitäten, um den Gaumen und
die Augen der Gäste zu verwöh-
nen. Eine ganz besondere Mut-
tertagskreation sollte auf kei-
nen Fall fehlen: eine Kleintorte

mit lockeren und leichten
Füllungen zu einer

Herzform zusam-
mengesetzt und
mit stilvollen
E l e m e n t e n
r oman t i s c h
dekoriert. Der
Tag neigt sich
langsam dem

Ende zu und die
„Kleinen“ liegen

nach den ganzen Aufre-
gungen und Anstrengungen in
den Betten. Jetzt ist es Zeit für
ein Glas Sherry oder Wein und
dazu ein Stück handgefertigte
Pralinenkunst. Hat man noch
ein anderes Geschenk, beispiels-
weise einen Gutschein oder
ähnliches, kann man ihn jetzt
übergeben. Irgendwann ist jeder
schöne Tag einmal zu Ende und
der Alltag holt die Mütter wie-
der in die Realität zurück. Dann
wäre es doch schön, wenn die
Liebe zurMutter mit einem klei-
nen Herz aus Kuvertüre gezeigt
wird. (Deutscher Konditoren-
bund (BIV)/red)
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Stadt Gernsbach
Stellenangebot

Die Stadt Gernsbach (14.500 Einwohner) ist eine Kur-und Tourismusge-
meinde in Nähe zu Baden-Baden und Frankreich. Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Das interessante und vielseitige Aufgabengebiet der Teilzeitstelle (10
Std./Woche) umfasst im Wesentlichen die redaktionelle Betreuung und
Erstellung des Amtsblattes sowie die inhaltliche Pflege und Betreuung
der städtischen Homepage.

Wir suchen eine engagierte, strukturierte und selbstständig arbeitende
Persönlichkeit mit Affinität zum Schreiben. Idealerweise verfügen Sie
über einschlägige berufspraktische Erfahrungen in der Pressearbeit und
im Umgang mit CMS-Programmen. Ihre Kernarbeitszeiten richten sich
nach den redaktionellen Terminen des Stadtanzeigers (Montag, Diens-
tagvormittag und Mittwochmittag/-nachmittag).

Die Stelle erfordert überdurchschnittliches Engagement, Sprachgefühl,
technisches Denken sowie ein Interesse an Kommunalpolitik.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Stelle, die bis Entgeltgruppe 9a TVöD
vergütet wird.

Die Stadt Gernsbach gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller Ge-
schlechter und berücksichtigt die Belange von Familien. Schwerbehin-
derte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

per E-Mail an
personalamt@gernsbach.de bis

zum 4. Juni 2023.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter www.gernsbach.de
und telefonisch in der Pressestelle bei Frau Arand, 07224 644-401

oder im Personalamt bei Frau Bauer, 07224 644-121.

Stadt Gernsbach
Stellenangebot

Die Stadt Gernsbach (14.500 Einwohner) ist eine Kur- und Tourismus-
gemeinde in Nähe zu Baden-Baden und Frankreich. Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Assistenz des Bürgermeisters
(m/w/d)

Ihre Aufgaben umfassen insbesondere die Terminkoordination sowie die
Vor- und Nachbereitung von Besprechungen. Die vorausschauende Or-
ganisation von internen und externen Abläufen sowie die Planung und
Durchführung von Veranstaltungen, wie z. B. Ehrungen, Empfänge oder
Jubiläen zählt ebenfalls zum Tätigkeitsbereich.

Vorausgesetzt wird eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d) oder eine vergleichbare Berufsausbildung, so-
wie eine strukturierte Arbeitsweise, Organisationsgeschick und eine aus-
geprägte Sozialkompetenz.

Wir bieten Ihnen ein vielseitiges Aufgabenspektrum in einem unbefriste-
ten Arbeitsverhältnis in Vollzeit. Bei Vorliegen der Voraussetzungen er-
folgt die Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9a TVöD.

Die Stadt Gernsbach gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller Ge-
schlechter und berücksichtigt die Belange von Familien. Schwerbehin-
derte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

per E-Mail an
personalamt@gernsbach.de

bis zum 4. Juni 2023.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter www.gernsbach.de
und telefonisch im Personalamt bei Frau Bauer, 07224 644-121.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Bürokaufmann Balzer & Co. GmbH | Industrieöfen und Prozesswärme Bad Schönborn 105707117

Zahnmedizinischer Fachangestellter Nicolas Schneider Linkenheim-Hochstetten 105707199

Ehrenamtlicher Helfer Ökumenische Diakoniestation Pfinztal e. V. Pfinztal 105707194

Koch Sportgaststätte Ottenau Gaggenau 105706979

Hardware Entwickler mit Schwerpunkt Leistungselektronik Weber Ultrasonics AG Karlsbad 105577302

IT-Servicemitarbeiter/Kundensupport SKYTRON Communications GmbH & Co. KG Karlsbad 105586092

Sachbearbeiter/Kundenberater im Kundenservice BGV Badische Versicherungen Karlsruhe 105565010

Spezialist Zahlungsverkehr und Mahnverfahren Württembergische Versicherung AG Kornwestheim, Stuttgart 105069399

STELLEN
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Stadt Gernsbach
Stellenangebot

Die Stadt Gernsbach (14.500 Einwohner) ist eine Kur- und Tourismus-
gemeinde in Nähe zu Baden-Baden und Frankreich. Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachgebietsleitung Liegenschaften
(m/w/d)

Ihre Aufgaben umfassen insbesondere das Grundstückmanagement,
An- und Vermietungen sowie Pachtgeschäfte. Weiterhin Tätigkeiten im
Bereich Forst, Landschaftspflege, Ausgleich, Ökopunkte, Bauplätze und
Flurneuordnung.

Vorausgesetzt wird eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d) oder andere Qualifikationen mit Bezug zum
Aufgabengebiet, sowie eine strukturierte Arbeitsweise, Organisationsge-
schick, Führungskompetenz und Durchsetzungsvermögen. Verwal-
tungserfahrung wäre von Vorteil.

Wir bieten Ihnen ein vielseitiges Aufgabenspektrum in einem unbefriste-
ten Arbeitsverhältnis in Vollzeit. Bei Vorliegen der Voraussetzungen er-
folgt die Eingruppierung bis Entgeltgruppe 11 TVöD.

Die Stadt Gernsbach gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller Ge-
schlechter und berücksichtigt die Belange von Familien. Schwerbehin-
derte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

per E-Mail an
personalamt@gernsbach.de

bis zum 4. Juni 2023.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter www.gernsbach.de
und telefonisch im Bauamt bei Herrn Betting, 07224 644-311

oder im Personalamt bei Frau Bauer, 07224 644-121.

Stadt Gernsbach
Stellenangebot

Die Stadt Gernsbach (14.500 Einwohner) ist eine Kur-und Tourismusge-
meinde in Nähe zu Baden-Baden und Frankreich. Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachgebietsleiter (m/w/d)
Sicherheit und Ordnung,

Einwohner- und Meldewesen
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere

- die Leitung des Sachgebiets mit 9 Mitarbeiter/-innen
- die Wahrnehmung der Aufgaben der Ortspolizeibehörde, des

Verkehrs-, Jagd- und Fischereiwesens
- das Einwohnermeldewesen, Pass- und Ausweiswesen
- das Ordnungs-, Gaststätten- und Gewerberecht
- Fundbüro und Wahlen

Wir suchen eine Persönlichkeit mit der Ausbildung zum Verwaltungsfach-
wirt oder mit abgeschlossenem Studium Bachelor of Arts - Public Ma-
nagement sowie angemessener Berufserfahrung. Die Stelle erfordert
hohe Fach- und Sozialkompetenz, Verantwortungsbewusstsein und
überdurchschnittliches Engagement.

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Position, die bis Besoldungs-
gruppe A12 bzw. Entgeltgruppe 11 TVöD bewertet ist. Die anspruchsvol-
len und vielseitigen Tätigkeiten werden in einer angenehmen Atmo-
sphäre in und mit einem guten Team ausgeübt.

Die Stadt Gernsbach gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller Ge-
schlechter und berücksichtigt die Belange von Familien. Schwerbehin-
derte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung per E-Mail an

personalamt@gernsbach.de bis
zum 4. Juni 2023.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter www.gernsbach.de
und telefonisch im Hauptamt bei Herrn Heursen, 07224 644-151

oder im Personalamt bei Frau Bauer, 07224 644-121.

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Auch 2023 heißt es wieder: mobil unterwegs 
und in Bewegung. Die "Rollende Kinder-
turnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab Mai 
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter 
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“ 
durch ganz Baden-Württemberg und ani-
miert auf über 40 Veranstaltungen Familien 
zu mehr gemeinsamer Bewegung.

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen 
Klein und Groß zu Spiel und Bewegung 
auf. .Jede Station wird dabei von einem 
heimischen Tier und dessen spezieller 
motorischer Fähigkeit repräsentiert. „Wir 
wollen mit der Rollenden Kinderturn-Welt 
Familien in ganz Baden-Württemberg 
aktivieren, sich gemeinsam zu bewegen. 
Alle Familien im Land sollen erleben:  
Bewegung macht tierisch fit und ganz 

viel Spaß“, erklärt Susanne Weimann, 
geschäftsführender Vorstand der Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg den 
Hintergrund der Aktion. Und Projektlei-
terin Isabell Schuller ergänzt: „Ziel ist, 
Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren 
gemeinsam mit ihren Eltern spielerisch zu 
regelmäßiger Bewegung im Alltag zu mo-
tivieren, denn Eltern sind die wichtigsten 
Bewegungsvorbilder. Außerdem wollen 
wir den Zugang zum Kinderturnen in ei-
nem Turn- und Sportverein erleichtern.“

KITU-APP
Durch die Verbindung zur „Kitu-App: Ge-
meinsam spielen und bewegen“ können 
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen 
vor Ort schnell ausfindig machen. Die kos-
tenfreie App bringt Spaß, Spiel und Bewe-
gung und stellt alle Muskeln auf die Probe. 
Beim gemeinsamen “Entengang”, bei der 
Kuscheltierrallye, dem “Hampelmann ma-

chen” oder dem “Krebsklatsch” kommen 
auch die Lachmuskeln nicht zu kurz. Egal 
ob drinnen oder draußen, Groß oder Klein, 
bei den über 300 Übungen und Bewe-
gungsspielen können alle mitmachen!

NOCH BUCHBAR
Der Zugang soll allen Familien ermög-
licht werden, deshalb können Veranstalter 
das Bewegungsmobil kostenfrei buchen 
- sofern die Termine frei sind und die Ein-
satzkriterien eingehalten werden.

Dank der finanziellen Unterstützung von 
EnBW Baden-Württemberg AG und Her-
zenssache e.V., die Kinderhilfsaktion von 
SWR, SR und Sparda-Bank, sowie dem 
Gewinnsparverein Sparda-Bank Baden-
Württemberg eG konnte das Projekt auch 
2023 nach dem erfolgreichen Start im 
vergangenen Jahr wieder realisiert werden. 
(pm/red)

SPORT UND BEWEGUNG 

Hier finden Sie die Termine, wann die 
Mobile Kinderturnwelt 2023 in welcher 
Stadt zu Gast ist, und Sie können sich 
hier auch die KITU-App mit kreativen 
Anregungen für Bewegung im Alltag 
herunterladen.

https://lokalmatador.net/kinderturnwelt/

MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“ 
TIERISCH IN BEWEGUNG

Fotos: Kinderturnstiftung Baden-Württemberg
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P� egeberufe sind in den letzten Jahren zunehmend in den Fokus gerückt. Die demogra� sche Entwicklung und die steigende Lebenser-
wartung führen zu einer höheren Nachfrage nach P� egekrä� en. Ein großer Vorteil einer Karriere in der P� ege ist die Möglichkeit, einen 
sinnvollen und erfüllenden Beruf auszuüben. P� egekrä� e können einen unmittelbaren Beitrag zum Wohlbe� nden und zur Gesundheit 
ihrer Patienten leisten. Die Arbeit in der P� ege ist daher nicht nur eine Notwendigkeit, sondern auch eine Berufung.

Momentan herrscht eine hohe 
Nachfrage nach P� egekrä� en. 
Durch den demogra� schen 
Wandel und die steigende Le-
benserwartung werden immer 
mehr P� egekrä� e benötigt. Das 
bedeutet, dass die Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt für P� egekräf-
te sehr gut sind und sich viele Be-
schä� igungsmöglichkeiten bie-
ten. Darüber hinaus gibt es in der 
P� ege viele verschiedene Arbeits-
bereiche, wie beispielsweise die 
ambulante P� ege, die stationäre 
P� ege im Heim oder die Arbeit 
in Krankenhäusern. Die Arbeits-

bedingungen in der P� ege haben 
sich in den letzten Jahren verbes-
sert. Der Personalmangel in der 
P� ege ist zwar nach wie vor ein 
großes Problem, aber es gibt auch 
viele Arbeitgeber, die sich für 
eine bessere Work-Life-Balance 
ihrer Mitarbeiter einsetzen. Flexi-
ble Arbeitszeiten, Teilzeitmodelle 
und Jobsharing sind heute in vie-
len P� egeeinrichtungen üblich.

Jobs mit Sinn
Ein weiterer Aspekt ist die hohe 
gesellscha� liche Anerkennung, 
die P� egekrä� en entgegenge-

bracht wird. Die Arbeit in der 
P� ege wird o�  als besonders 
wertvoll und wichtig wahrge-
nommen, da sie dazu beiträgt, 
die Gesundheit und das Wohl-
be� nden von Menschen zu er-
halten oder wiederherzustellen. 
Man muss aber auch ganz ehrlich 
sagen: Der Personalmangel, die 
hohe Belastung durch Schicht-
arbeit und hohe Arbeitsdichte 
stellen P� egekrä� e o�  vor große 
Herausforderungen. Die Arbeit 
in der P� ege physisch und psy-
chisch anspruchsvoll, da P� ege-
krä� e o�  schwierige Situationen 

bewältigen müssen. P� egekrä� e 
benötigen fundiertes medizini-
sches Fachwissen und müssen 
gleichzeitig über eine hohe Sozi-
alkompetenz verfügen. Eine gute 
Ausbildung und regelmäßige 
Fort- und Weiterbildungen sind 
daher in der P� ege unerlässlich, 
um den steigenden Anforderun-
gen gerecht zu werden. Wer sich 
für einen P� egeberuf entscheidet, 
kann eine sinnvolle und erfül-
lende Tätigkeit ausüben, die eine 
hohe gesellscha� liche Anerken-
nung genießt und gute Beschäf-
tigungsmöglichkeiten bietet. (ao)

Bewerbung in der P� ege – Das muss man können: www.lokalmatador.de/webcode/thema-3027/

Beruf als Berufung

Tom

Lena

personal@gaggenauer-altenhilfe.de

07225 685 102

Wir bilden aus:
Pflegefachmann/-frau (m|w|d)

Jetzt bewerben!

„Entfalte dein
Potenzial, werde
Pflegeprofi!“

Foto: Steve Hix/Fuse/Thinkstock

JOB & KARRIERE
PFLEGEBERUFE
www.jobsuche-bw.de/


